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Relativ günstiger Abschluß der SUVA

Die Jahresrechnung der Schweizerischen Unfallversicherungsanstalt

(Suva) über die Durchführung der obligatorischen
Unfallversicherung gemäß Bundesgesetz betreffend die Kranken- und

Unfallversicherung (KUVG) schließt relativ günstig ab.

Die versicherte Lohnsumme ist weiter um etwa 10 Prozent
angestiegen und erreichte 10,79 Mia Fr. gegenüber 9,85 Mia Fr. im Jahre

1959. Der Zuwachs ist je etwa zur Hälfte auf die Zunahme der Zahl

der Versicherten und auf die Erhöhung des Lohnniveaus
zurückzuführen.

Die Rechnung der Betriebsunfallversicherung (BLV) schließt bei

um rund 219 Mio Fr. liegenden Einnahmen und Ausgaben mit einem

kleinen Ueberschuß von 360 000 Fr. ab, der damit fast genau gleich
hoch ist wie im Vorjahr. Die Prämieneinnahmen haben weniger

zugenommen als die Lohnsumme, weil zahlreiche Aenderungen bei

der Einreihung der Betriebe insgesamt eine Prämienreduktion
ergaben.

Die NichtbetriebsunfaUversicherung (NBUV) schließt bei 142,5

Mio Fr. Einnahmen und 137,7 Mio Fr. Ausgaben mit einem
Einnahmenüberschuß von fast 4,8 Mio Fr. ab. Der Ueberschuß muß zur
Amortisation der gegenüber dem Reservefonds der Anstalt bestehenden

Schuld der NBUV verwendet werden, die damit bis auf einen

Restbetrag von rund 4,4 Mio Fr. abgetragen ist. Die Prämieneinnahmen

sind erheblich angestiegen, einmal wegen der Zunahme

der versicherten Lohnsumme, zum anderen aber vor allem, weil
der Bund erstmals den im revidierten Art. 108 Abs. 2 des KUVG

festgelegten Beitrag von einem Achtel der Prämien für Nichtbetriebsunfälle

zu leisten hatte. Dieser Bundesbeitrag belief sich für das

Jahr 1960 auf rund 14,7 Mio Fr. Das Betriebsergebnis ist bedeutend

besser als im Jahre 1959, für das infolge außerordentlicher und

einmaliger Belastungen eine fast ausgeglichene Rechnung vorlag. Die

noch nicht schlüssigen Erfahrungen mit den bei der letzten Revision

des KUVG neu übernommenen Risiken, insbesondere des Risikos

des Motorradfahrens auf dem Arbeitsweg, schließen indessen eine

endgültige Beurteilung des Ergebnisses noch weitgehend aus. Der

Einschluß der neuen Gruppe Kleinmotorräder in die NBUV, die

Neuordnung der Teuerungszulagen an die Rentner und das geplante

neue Sozialversicherungsabkommen mit Italien werden überdies

neue Mehrkosten für diese Versicherungsabteilung bringen.
Sofern keine weitere ungünstige Risikoentwicklung - insbesondere

bei den Verkehrsunfällen - eintritt, dürfte in den kommenden Jahren

wenigstens die weitere und vollständige Abtragung der Schuld

beim Reservefonds möglich sein.
Giacomo Bernasconi.
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